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iveniger als vierhunDert NCodelle in o erfcheinungen und Der Ytatur Dder ache
Im Kaufe eines Yahres ge  ajren iDOLDeN. {elbft unfterjcheiden müjfjen
%)ie Ierkitätten unferjcheiden DON Sn Der „Chriftlichen befaßt
nLichen Betrieben DAaDurch, Daß jie NUur eDCg un mit Dem £hema „Ratholi-
ypen rormen, Deren VBerlag jie DDL= ziSMUS und Fapitaliftifche 3insmwirtkfchaft“.
bebalten, wührenD Die AServielfältigung Sr befontf, Daß Der KXatholizismus „ Hi
einf{Ohlägigen Beftrieben oDer auch einzel- Der biftorifchen ITitichuld Dem, IiDAS
HNen andmwerkern unDd KXünftlern überlaften InNnan moDdernen KXapitalismus nennf£, uUunD

D4 icD %)Jie 0 geferfigfe ISare geht Die Dejjen üblen Solgen nı  Ch£ enfziehen“ unD
Merkitätten ZUrÜCE unDd iCD Dann bei Den „Jeine eje Daß Der Xapitalismus
befannfen HanDdelsmeffen Im großen abge- eine profeiltanti{che Er{heinung jei“, nicht
eßf. Um Yür Den nöfigen Fünftlerijchen ufrecht Dalten Fönne. 1eje Nitfchuld
Iachwuchs au vorgen,follenXehr-,Sach-unDd liege Unfer anderem DAr  1In, Daß Die atho-
Geminarkurfe eingeri  ef iwDerDden mif 21in Xirche, Dip ehedem Das 3insnehmen
Sehrzeif DDN DIeELr bis e  en YSahren J0= energi vermwmorfen, \pater zugelajjen
Dann auch Übungs£kfurfe tür JiCeifter ZUL habe frDB Der UnveränDderlichkeif rer
eiterbilDung, Auch (ESinwmirkung aur JlCeinung unDd Des Helißes Der ein rich
Dreitere A50olts{chichten DUrcH agungen figen ND ewigen abrbheit. Um HUn 3u

ergrünDen, IDAS 12 Deutige CatholijcheunD A5orfräge Der HanDd DDN $iCHE-
ildern, KXinvaufnahmen UunND praktifichen KXirche p  ber Sinsnehmen lehre IC
Beifpielen (Mlodellen) Aı vorgefehen. Sanon 1543 DPS Firchlichen efeß-

Go Dürfen IDIE en Daß Diefes DDOL-» buches angeführf. Ion iDm el e
bildliche Unternehmen, Das tich mif Hecht auseinanDer, Da Im eriten eil
Der un Der tirchlichen uUnND weltlichen Das alte 3insverbof ufrecht erhalte, m
BHehörden erfreuf, wDeif In DIE Dringt unDd zmweifen eil Dagegen jeDes 3insnehmen,
Der feichten unD unmürdigen ltarktmware Das nı  H offenkunDigererunD rechtS-
Immer mehr Quf£ unND Jlahrung enfzieht. vberachtenDe Ausfaugung jei, ulafte 10=

ofef Xreitmaier jer He  ellung IDICE eInN rechtsge{chicht-
er Söfungsverfuch angerüg Das LirCH-
licheeje mwole anfoQeinenD, Im Iln-QiDer|prucCH i ZinsFanon DPS Das römifche Kecht Der PLU=tirqhlichen Nectes? gangenDheif, Das Darlehen in zweil YSpr-

Niiemand IDIE mwunDern, Daß unfer fräge au  en Den Darlehensvertkrag IM
eigentlichen Ginne unD Den insverfrag.Dem TCucCe Der HDeutigen ASerhältniffe Die

rage nach Der Ylatur Des Darlehens UnD NSip Dem aber auch jein möge, „rein
“ . nach Der Srlaubthei DPS 3insnehmens Tocmal“ Fönne Der ®anon „eine glänzenDde

juriftifche Seiftung genanntf werDen, inDemwieDder Die Seifter vieler Def{chäftigt, 5)a-
bei jinD S DIE Die Ausmüchfe eines ÜÜ C Briftliche I35elt (1925) AL ATjichtslofen Xapitalismus, Die bei einigen 2 Jer SXanon lauteft: „Ienn eine verfreft=
Au piner OHroffen AHblehnung eDes 3ins- are (unDd verbraucm bare) ache JjemanDdennehmens rühren unD mebr SYeiden  aff- in Der ene überlalfen irD, Daß 'ie in Defj)en
Lichteif als rubhige Überlegung Au GSSorf Cigentum übergebht, un Daß Ipäter NUr eben-
Fommen ene$ Dürfte inleuch- )oDiel Derjelben Mrt zurüczuer{tatten L, I0
fenD jein, Daß uUSMmu uUnND HNCißbräuche Fann, aur Srund Diefes Vertrages jelbit. nichts

(Seminn gQez0gen iverDden : aber bei $Sop-nicht ohne iDeiferes mif Der ache gleich- mwmährung einer Derftfretbaren ache ALzujeßen jInD, Der )1e tich n  en uma
eine wijNen  aftliche ehan  ung Des {icH nicht unerlaubf, bezüglich DPsS DO  -} Sefege
3insproblems icD Mag jie NUun 1e zugelajjenen Semwinnes eine WBereinbarung

5 freitfen (außer, IDPEONN reititebt, Daß 44  Der-
volfswirtichaftliche DDr Die fittliche DDPE ma ift) Der auch bezüglich eINPS nochirgenD eine anDere Geite Desielben be- Öberen Sewinnes, IDenNnN ein gerechter unD
Dandeln zwijfchen unzuläfligen Begleif- angemejjener >@runb arur gegeben i{t.”
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Das alttirchliche Zinsverbot mif£ den höch Diefjer b£aftifcben NYtorm Die Lehrauffaffung
iten Zinsfüßen Der Hnflationszeit In glei- AU SrunDde, unfer Den Heutigen Zirff{chafts-
Her eife janffionierf“ werde;: Yachlich verhältnifjen erıtope Das Im RXanon be-
genommen” Fönne „Die gewolte iqhriebene ASerfahren nicht 12i
Untlarbeit nich£ überfroffen werden: Denn liche Siften roNuNg
Im FonEreten Sinzelfall jei in Seldgefchäf (ESnthält nNun RXanon 1543 einen {Der-
fen nichts UND DOcCH alles erlaubf£“. b- IpCUCHT ISSas i{t jein Snhalt? er Berfaffer
IOließenD irD noch Die Srage auUfgeMmOr- hat reCHt, iDenn in Dem RXanon DDN PINELC
ren, Db Die Tatholijche Kirche recht Daran Doppelten VBereinbarung Der ASerfragspar-
gefan habe, Daß jie iDre AirtichaftsforDde- feien Die eDe jein Läßt %er er eil
LTUNGEN 10 ar Die moDerne Fapitalifjti- hanDdeltvom Darlehensverfkrag als folchem
He Airtichaftsmweife anpaßte, UunD ob Der Hier lautfef Der übereinftimmenDde Ver-
a Dem R“anon 1543 iprechenDe offizielle fragsmwille Der . Darteien einerfeits auf
Fatholi{fche Seift jei, Den Napitalis- Sigentumsübertragung Der Dargeliehenen
INUS unD® jeine Solgeerfcheinungen AU {iDer=- verfretbaren unD verbraucdhbaren ©ache,
mwinDden, Ja Db bn überhauptf iberwminDden anDdererfeifs auf Xücgabe eiINer quanfifafiDv
wolle. unDd qualifafiv gleichwerfigen ©peziestache

Der gleichen Sattung Zdarüber hinausber Die grunDdjagliche Übereinftim-
MUNGg Der hHeufigen Stelunagnahme Der geht Der Darteimwile nich£; infolgedefjen
Fatholi  en Kirche ZUT 3insfrage mitf Den Fann auch auUs efjem ASerfrag Fein IDEI-
eren Firchlicgen HÄußerungen Al DDN ere: echt unD Feine iDeifere ab-
Den Fatholi  en oraltheologen unDd )la= geleifet werden, alfo auch Feine ZinsforDde-
fionalöfonomen hinreichenD DY£ UunD au S»= TUNGg. {b überhaupf PIN Darlehensverfra
üDhrlich gehanDdelf DOrDen. Diefer un Im rengen ©  inne als jolcher aur PINeELr
Fann Darum bier ÜDergangen wWerDen. A)Jer andern Srundlage UnND mmit iweiter reichen-

Den Aerpflichtungen ezUugli Der Riüick-anDdere (Sinmwand Dagegen, Der )ICH
Sanon 1543 iDenDef unDd einen innern eiftung abgefchloffen werDden Fonne, ohne
Z4SiDerfpruch mwifchen Den beiden Teilen Daß Die ausgleichende Serechtigkeit
Desfielben behauptfetf, verlangt piIne ej{on- verleßt werDe, iit egine Yrage TÜr SJer
Dere Srörterung. SJer ASormwmurf Dürffe Darlehensvertrag DPS RXanons 1543 it
DDN jelDit en, (obald einmal Die mwejenf- Denfalls Der oben be{chriebene.
lichen Ytomente Des ASerfrages CicHEtig ge= Jer zweife eil Diefes RXanons jagtf,
aßt HND außerdem Die unmitffelbar au nn nfer UmftänDden Dem eigent£li  en
Dem Darlehensvertkrag ItammenDden Darlehensverfkrag eine ziweife machung
unDd ASerpflichtungen MT Die Sej{amtheit beigefügt wDerDdDen über einen efmaigen 612
Der en Bindungen Der Fatholi  en winn, Der DD  z egje Die Semwmährung
itftenlehre hineingeftellf£ werDden. Sn PINeS Darlehens gefnüp it („paciscı de
e  en Fann NUt oine galz jummarijche (Sr= Iuero legalı“ ; gefeglicherin Diele
Flärung Der NKechtsnorm DPsS RAanons Qe» ziweife, atfzeltor Parteivereinbarung
geben werDden. el A reitzuhalten, Daß it nun undächtt einmal jelbit weDder Degriff-
Der Ranon unmitftfelbar UNUE eine pratktifche Lich nocCh tat{ächlich weDder ganz noch ZUM
Ytorm gib£, nicht aber eine Sehrent{chei- eil en mitf Dem IM eriten eil De-
DUng noch eine AULS Der Statur Der ache (Oriebenen eigenflichen ADarlehensverfrag:
Dergeleitefe theologifcdh-mijffenfchaftlicdheXS- IiDenn jie auch me Au leicher Zeif UnND,
Jung DpPS 3insproblems Alerdings eg Der äußern Ssorm nach, nicht gefrenn£f zum

beit UnND arvei Die Summa theol D Z (8,ine heoloaitch-mifenfchaftliche Analyfe
Deg ÖDarlehensverfrages als olchen unDd Der auf Die Diermitf vermwietfen jei
Sohlußfolgerung, Ofe ezügli DeS 2 insneh- » Bal Dazu: Summa theol Z 2, {8, =
INeNS auUs Der “tatur Diejes DBertrages gezogen Dererfeits Annı ale Summula Theologi1ae
mwmerDden mMußB, bietet in unüberfroffener Rnapp- Moralıis I (Romae 1908 453, N., 539
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Abfhluß bzw. zur K  ng gelangt$. Auch uUnND nicht er{t aUs Dem Nißbrauch DPS
Der rcun DDer itel, auf Dem eine Zinsnehmens Dervor  fe, an IDü  x  rDe
ziweite machung aufbauf, Fann nach Dem AU Der unberechtigten Schlußfolge
oben e{agten nicht in Der Ytatur DPS Z)ar- TUNG geDdrängt, Die (ESrfinder Der Huch-
lehensverfrags DDEL in Dem iDm immanen- Druckerkunit, Der ©prengftoffe, Der Slug-
fen Bertragswilken DEr Darteien gefucht u{ 1D frügen ODuld“ DDer DoCH
werDden, (wmas allerdings Im weitfen „JICiIDuld“ Dem Unbeil, Das DUrcCH
eil DPS RX®anons Das Segenteil DesS eriten Anmwmendungen ibrer Srfindungen IDeENN
eils aufftellen Dieße;) Diefer Brund -  x gerecht ein will, muß Ian agen Durch
unD 1ife. muß nofmwvenDig außerhalb DPS Deren I ißbrauch, nicht ebrauch über
Darlehens, als tolchen uUunDd außerhalb einzelne Jitenfchen mie n  ber Iöltfer
DesS Diejem ASerfrag wefjentlichen Verfrags- gefommen 1t UnD noch Fommt. $Jer Se-
willens liegen (&  inen jolchen „Gußern“ Cau Des »insnehmens NUL Den (Qe»
1fe nimmt 90088! Das IC  e eje \tatfef Der SXanon 1543 iit aber noch
unfer Den eufigen wirt{chaftlichen Ier- Fein HItißbrauch %)ie Fatholifche IC
Dältniffen als ohne iDeiferes egeben geitatffef au heufe nı  h£ jedes Zinsnehmen,

DIies unD Dies mit Hechtge noch irgen PINe Übertreibung Der Zins-
arüber Das i enswertfte In wirf{chaft jelbft nicht In Hnflationszeiten.
mebr als ausreichenDem Niaße Dei Den Pa-= Jiach ihrer Sehre A)ı Zinsnehmen nicht NUE

tholifchen Yiationalökonomen unD Yoral- verboten, iDenn Die ausgleichenDe
theologen. erechtigteif, jonDern auch, IDenNn

HZe  5  üglich Der H LÜ ‚a Des erlaubfen IN= Die pflichtmäßige Jlächftenliebe, Die
{es itellt Xanon 1543 als rüjumtftive DIL  mäßige KRückichtnahme auf Die Se
Ilorm Den gefeßlichen Zinsfuß bin Zeigen meinfchaft unD Das Semeinwohl {töß
Die ZASerhältniffe, Daß HUL ein nieDrigerer SXanon 1543 bringt nicht Die Sefamtheit
3ins gerecht genannf iDerDen T ODer er berpflichtenDder I  er Hindungen
Daß ein Öbherer Zinsfuß gerecht genannf Der Fatholi  en Gittenlehre, Die Das 3ins-
inDerDen Darf, 10 muß D3 Darf DDN Diefer nehmen regeln; bier it HNUL DIie eDe DDN
präjumtiven Yiorm abgegangen werDden. Dem, IDaAS ra Der abge{qhloffenen VYserein-

Diejes aber nı  f als egelung UnND barung ge  en unDd IDOS nicht ge{hehen
Itorm Yür Den VBertragsinhalt Des %$Jar- Darf Darauf weitjen auch DIie IsSorfe Din
lehens als jolchen jonDern als Jilorm Der pCr S fi D.D 10Meif NUr Der Q3er-
zweifen, mwetjentlich vberichieDdenen Dartei- {rag, als jolcher In HBefracht Fommt)
vereinbarung. GD verftanDden, enthält J$Spiteree ASserpflichtungen, Die auUus
Der SXanon 1543 DesS GIC in Feinere anDdern uellen itammen unD Dei Dem Se
einen Gelbfitwmiderfpruch. Jamt- uUunD EnDdurteil über Die fittliche (Sr-

I8Senn Der errajjer iweitfer Dehaupfef, laubtheit DesS »insnehmens IM Fonfreten
DEr „movDerne KXapitalismus“ baue auf Sinzelfall eine enf{icheidenDe olle {pielen
Dem 3insnehmen au unDd jei ohne Diefes Fönnen, leiben DDN Der Hechtsnorm Des
öglich, 10 Mag Das richtig jein Siur RXanons ölli unberührtf.
D1g DAraus nicht ohne weitferes, Daß IDeLr ine Dbjettive Heurteilung iDICD Dem-

DDEeLr»insnehmen geitatffef, cDuld“ nach ugeben müjljen, Daß Der NeUue 3ins-
„NCitfhuld“ babe an Den UAuswüchfen Fanon DPS GCIC wWeDder in fich einen iDer-
unDd Berirrungen DPS Kapitalismus Dpru enthält noch irgenD eine SOr
%Jas ware  LA NUL Dann richtig, IDENN Diefe Derung DeS cOriftlichen ©ittengefeges DPL=-
S Orm DeS „falfichen KXapitalismus nof£: D
wenDig on aUS Dem CI  igen Sebrauch ranz Hürfk


